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 Mitteilungen
 der Gemeinde

SEXAU
Diese Ausgabe erscheint auch online

Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, dem 1. Dezember 2016, beginnend um 
19.30 Uhr, fi ndet im Sitzungssaal des Rathauses Sexau, 
Dorfstr. 61, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt, zu 
der die Bevölkerung eingeladen ist: 

Tagesordnung:
  1. Einwohnerfragestunde
  2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht-öffentlichen 

Sitzung
  3. Sanierung „Am Reichenbächle“
    Vorstellung der Ergebnisse des Flussgebietsmodells
  4.  2. Änderung des Bebauungsplan „Im Grün 2“ mit örtli-

chen 
    Bauvorschriften nach § 74 Landesbauordnung
    a. Beratung und Beschluss des Planentwurfs
    b.  Beratung und Beschluss zur Offenlage und Beteili-

gung nach § 13 a BauGB
  5. Gemeindewald Sexau
    Ergebnis der Zwischenrevision
  6. Haushaltsplanberatungen 2017
    a. Betriebsplan Gemeindewald 2017
    b.   Mittelanforderungen Grundschule Sexau
    c.   Mittelanforderungen freiwillige Feuerwehr
    d.   Beratung des Maßnahmekatalogs 2017 /
       Investitionsprogramm 2016 – 2020
  7.  Beratung und Beschluss über die Vergabe der Liefe-

rungvon Hackschnitzeln für die Verbrennungsanlage 
Ernst-Bühler-Weg

  8. Sanierung der Straßenbeleuchtung (LED-Technik)
    a.   Vorstellung des Förderprojektes
    b.   Vergabe der Ingenieurleistungen
  9.  Stellungnahmen zu Bebauungsplänen der Nachbarge-

meinden
    a.  „Unterfelder-Peterskirchle“ – 10. Änderung der 

Stadt Waldkirch
    b.   „Raiffeisenplatz – 1. BA“ der Gemeinde Denzlingen
    c.   „Siedlung 1. Änderung“ der Gemeinde Denzlingen
10. Bekanntgabe des Ergebnisses einer unvermuteten
     Kassenprüfung
11. Bekanntgaben und Anfragen
12. Einwohnerfragestunde

Kleingarten zu verpachten
Die Gemeinde Sexau hat ab sofort einen Kleingarten in 
der Kleingartenanlage „Zehnerhaag“ zu verpachten. 
Für Aufbauten (Hütte) ist eine Abstandssumme erforder-
lich, die mit dem derzeitigen Pächter abzustimmen ist.
Interessenten wenden sich bitte an das Rathaus, Frau 
Münz, Tel.-Nr.: 07641 9268-20.

Allgemeinverfügung des Landratsamtes 
Emmendingen zur Aufstallung von Gefl ü-
gel und Einhaltung von Biosicherheitsmaß-
nahmen in einem festgelegten Gebiet zu 
präventiven Zwecken

Vom 17.11.2016 Az: 9122.20
Auf Grund von §§ 13 der Gefl ügelpest-Verordnung1) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 8. Mai 2013 (BGBl. I S. 
1212) i.V.m. §§ 38 Abs. 11 und 6 Abs. 1 des Tiergesundheits-
gesetzes2) vom 22. Mai 2013 (BGBl. I S. 1324), des § 4 der 
Viehverkehrsverordnung3) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 3. März 2010 (BGBl. I S. 203) und § 1 Abs. 3 des 
Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes4) vom 
19. November 1987 (GBl. S. 525) erlässt das Landratsamt 
Emmendingen folgende

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g
1.   Für alle privaten und gewerblichen Tierhalter, die Gefl ü-

gel i.S. des § 1 Abs. 2 Nr. 2 der Gefl ügelpestverordnung 
im Gebiet des Landkreises Emmendingen halten, wird 
eine Aufstallung des Gefl ügels angeordnet

 a)  in geschlossenen Ställen oder
 b)   unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehenden, 

nach oben gegen Einträge gesicherten dichten Abde-
ckung und einer gegen das Eindringen von Wildvö-
geln gesicherten Seitenbegrenzung bestehen muss.

2.   Tierhalter mit weniger als 100 Stück Gefl ügel im Land-
kreis haben im Bestandregister nach § 2 Abs. 2 Gefl ü-
gelpest-Verordnung ergänzende Aufzeichnungen über 
die Anzahl der pro Werktag verendeten Tiere sowie ab 
einer Tierzahl von 10 Tieren über die Gesamtzahl der 
gelegten Eier pro Bestand und Werktag zu führen.

3.   Für Gefl ügelhaltungen im Landkreis mit weniger als 
1.000 Stück Gefl ügel gilt Folgendes:

 3.1.   Beim Betreten der Gefl ügelhaltungen ist be-
triebseigene Schutzkleidung anzulegen. Bei 
Verwendung von Einwegkleidung ist diese nach 
Gebrauch im Betrieb unverzüglich unschädlich zu 
beseitigen.

 3.2.   Nach jeder Einstallung oder Ausstallung von Ge-
fl ügel sind die dazu eingesetzten Gerätschaften 
zu reinigen und zu desinfi zieren. Nach jeder Aus-
stallung sind die freigewordenen Ställe einschließ-
lich der dort vorhandenen Einrichtungen und Ge-
genstände zu reinigen und zu desinfi zieren.

 3.3.   Die Eingänge und Ausgänge zu den Gefl ügelhal-
tungen sind mit geeigneten Einrichtungen zur 
Schuhdesinfektion zu versehen, z.B. Desinfekti-
onswannen oder -matten.

 3.4.   Es ist eine Möglichkeit zum Waschen der Hände 
vorzusehen.

4.   Bestandseigene Transportfahrzeuge und -behältnisse 
für Gefl ügel sind nach § 17 Abs. 3 Nr. 2 der Viehver-
kehrsverordnung nach jedem Transport am Zielort zu 
reinigen und zu desinfi zieren.
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5.   Börsen und Märkte sowie Veranstaltungen ähnlicher 
Art, bei denen Gefl ügel und gehaltene Vögel anderer 
Arten als Gefl ügel verkauft, gehandelt oder zur Schau 
gestellt werden, sind im Landkreis verboten.

  Ausgenommen von diesem Verbot sind lokale Gefl ügel- 
oder Vogelausstellungen durch ortsansässige Kleintier-
zuchtorganisationen in geschlossenen Räumen inner-
halb ihres Gemeindegebietes.

6.   Die sofortige Vollziehung der in den Nummern 1 bis 5 
des Tenors getroffenen Regelungen wird gemäß § 80 
Satz 1 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
angeordnet.

7.   Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröf-
fentlichung als bekannt gegeben. Sie endet mit Ablauf 
des 31. Januar 2017, solange keine öffentliche Bekannt-
gabe einer Fristverlängerung erfolgt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats 
nach deren Bekanntgabe bei Landratsamt Emmendingen, 
Bahnhofstr. 2-4, 79312 Emmendingen schriftlich oder zur 
Niederschrift Widerspruch erhoben werden.

Hinweise
1.   Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Abs. 1 Nr. 1 der Gefl ü-

gelpestverordnung hinsichtlich der allgemein geltenden 
Vorgaben zur Fütterung und Tränkung sowie zur Früher-
kennung bei gehäuften Verlusten wird hingewiesen.

2.   Es wird empfohlen, die tierseuchenrechtlich erforderli-
che Zulassung von Gefl ügelhändlern anhand der Vor-
lage der entsprechenden Zulassungsbescheides vor der 
Bestellung von Gefl ügel durch den Tierhalter zu über-
prüfen. Alternativ ist die Liste der zugelassenen Han-
delsbetriebe im Internet abrufbar unter: http://tsis.fl i.
bund.de/GlobalTemp/201611160920057638.pdf

3.   Nach § 26 Abs. 1 der Viehverkehrsverordnung sind Halter 
von Hühner, Enten, Gänsen, Fasanen, Perlhühnern, Reb-
hühnern, Truthühnern, Wachteln oder Laufvögeln ver-
pfl ichtet, dies der zuständigen Behörde vor Beginn der 
Tätigkeit unter Angabe seines Namens, seiner Anschrift 
und der Anzahl der im Jahresdurchschnitt voraussichtlich 
gehaltene Tiere, ihrer Nutzungsart und ihres Standortes 
bezogen auf die jeweilige Tierart mitzuteilen.

4.   Ordnungswidrig i. S. d. des § 64 Nr. 17 der Gefl ügelpest-
Verordnung und des § 32 Abs. 2 Nr. 3 des Tiergesund-
heitsgesetzes handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
dieser Allgemeinverfügung zuwiderhandelt. Die Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 30.000 
Euro geahndet werden.

5.   Es können von der zuständigen Behörde nach § 13 Abs. 
3 Gefl ügelpest-Verordnung Ausnahmen von der in die-
ser Verfügung angeordneten Aufstallungspfl icht ge-
nehmigt werden, soweit 

 1.   eine Aufstallung wegen der bestehenden Haltungs-
verhältnisse nicht möglich ist,

 2.   sichergestellt ist, dass der Kontakt zu Wildvögeln auf 
andere Weise wirksam unterbunden wird, und

 3.   sonstige Belange der Tierseuchenbekämpfung nicht 
entgegenstehen.

6.   Die labordiagnostischen Abklärungsuntersuchungen 
zur Früherkennung im Sinne des § 4 Abs. 1 Nr.1 der Ge-
fl ügelpest-Verordnung an den Landesuntersuchungs-
einrichtungen sind kostenfrei.

7.   Die Allgemeinverfügung und ihre Begründung kann 
von jedermann in Baden-Württemberg, der als Betrof-
fener der Verfügung in Betracht kommt, während der 
Dienstzeiten im Dienstgebäude des Landratsamtes Em-
mendingen, Veterinäramt, Adolf-Sexauer-Str. 3, 79312 
Emmendingen, eingesehen werden.

17.11.2016
Gez. Dr. Frankemölle
Amtstierarzt

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Allgemeiner Notfalldienst 
(deutschlandweit / einheitliche Erreichbarkeit)      
Telefon-Nr.:  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 60 76 111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 60 75 311
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen   
Gartenstr. 44, 79312 Emmendingen
Öffnungszeiten: Sa., So.- und Feiertage von 9 - 21 Uhr / Mi., 
Fr. von 16 - 20 Uhr – Rufnummer: Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 01805 19 29 23 20 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do. von 19 - 23 Uhr / Fr. 
von 16 - 23 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 23 Uhr.             
Rufnummer:  0761 80 99 80 99
Universitätsklinikum Freiburg (Erwachsene)                
Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 20 - 24 Uhr / Mi., Fr. 
von 16 - 24 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 24 Uhr.

Universitätsaugenklinik Freiburg (Augen)    
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 19 - 22 Uhr / 
Mi. von 13 - 22 Uhr / Sa., So.- und Feiertage von 8 - 22 Uhr.

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft über 24 Stunden von 8.30 - 8.30 Uhr des fol-
genden Tages. Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der 
diensthabenden Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte 
dem Hinweis an der „Waldhorn-Apotheke“, Emmendinger Str. 6, 
Sexau oder unter Tel. 0800 0022833, Internet: www.apotheken-
notdienst-bw.de. Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denz-
lingen, Elzach, Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, 
Kollnau, Sexau, Simonswald, Teningen und Waldkirch.

Polizei                          110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112
Krankentransport                                                   19222
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Em-
mendingen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 
0171 6981399
„Nummer gegen Kummer e.V.“ 
– kostenlose, anonyme Unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  Eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

IMPRESSUM 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
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Veröffentlichung der Altersjubilare in der 
Badischen Zeitung
Altersjubilare werden in unserer Gemeinde ab dem 70. Ge-
burtstag alle fünf Jahre (75., 80., 85., usw.) und ab dem 
100. Geburtstag jährlich durch Veröffentlichung in der Ba-
dischen Zeitung beglückwünscht. 
Wer dies nicht wünscht, möge sich bitte rechtzeitig bei der 
Gemeindeverwaltung Sexau, Einwohnermeldeamt, Dorfstr. 
61, Tel. 07641 9268-0 melden, dann wird die Veröffentli-
chung dauerhaft unterbunden.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
öffentlichen Sitzung vom 10.11.2016:
Beschlüsse zur 4. Änderung des Bebauungsplans „Zehner-
haag u. Wegacker“ mit örtlichen Bauvorschriften nach § 
74 LBO:
1.  Schank- und Speisewirtschaften sollen im Änderungsbe-

reich nicht zulässig sein.
2.  Der Gemeinderat billigte den Entwurf zur 4. Ände-

rung des Bebauungsplanes mit zugehörigen örtlichen 
Bauvorschriften nach § 74 LBO in der Fassung vom 
10.11.2016. Der Geltungsbereich der Bebauungsplanän-
derung wurde gemäß Darstellung im Entwurf korri-
giert. Die Gebietsausweitung für die Bebauung erfolgt 
als „Mischgebiet“ nach § 6 Baunutzungsverordnung. 
Der Änderungsbeschluss vom 21.01.2016 wird entspre-
chend geändert. Die Verwaltung wurde beauftragt, die 
öffentliche Auslegung nach § 13a BauGB durchzufüh-
ren und die Behörden und betroffenen Träger öffentli-
cher Belange an der Planung zu beteiligen.

Sonstige Beschlüsse:
• Der 2. Änderung des Bebauungsplans „Im Grün II“ im be-

schleunigten Verfahren nach § 13 a wurde zugestimmt.
• Die Kosten für den Dachanbau Bürgerbegegnung im Be-

reich der Terrasse vor dem kleinen Saal werden in die mit-
telfristige Finanzplanung eingestellt. 

• Dem vorgeschlagenen Terminplan für die Haushaltsbera-
tungen 2017 wurde zugestimmt.

• Die Spende zum Jubiläum des Goethegymnasiums Em-
mendingen wurde auf 150 € festgelegt.

• Dem Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage, 
An der Ziegelei 1, Flst.-Nr. 2221, wurde zugestimmt.

• Der Befreiung für die Überschreitung der Grundfl ächen-
zahl für den Neubau eines Carports mit Geräteraum, Bu-
chenweg 2, Flst.-Nr. 2222 wurde zugestimmt sofern kein 
Angrenzer widerspricht.

• Den Befreiungen für die Überschreitung der Traufhöhe 
bei gleichzeitiger Unterschreitung einer maximal mög-
lichen Gebäudehöhe und geringfügige Überschreitung 
der Baugrenze im Rahmen des Umbaus und Erweiterung 
eines Produktionsgebäudes (Planung vom 21.09.2016), 
Untere Ziel 8, Flst.-Nr. 2060/37 wurde zugestimmt und das 
erforderliche Einvernehmen der Gemeinde erteilt.

• Dem Neubau einer Doppelgarage mit Carport in der 
Lörchstr. 18/1, Flst.-Nr.: 1042/8 wurde zugestimmt und das 
erforderliche Einvernehmen der Gemeinde erteilt. 

• Der Erweiterung der Produktionshalle in der Rheinstr. 
5, Flst.-Nr. 2378/1 und der Anlegung des erforderlichen 
Grünstreifens und Versickerungsmulde auf Flst.-Nr. 895/3 
wurde zugestimmt. Der Grünstreifen und die Versicke-
rungsmulde sind durch Baulast zu sichern. Der Befreiung 
für die Anlegung des Grünstreifens auf dem Grundstück 
895/3 wurde zugestimmt.

• Dem Beschlussvorschlag der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Emmendingen für den Gemeinsamen Aus-
schuss wurde zugestimmt: Der Gemeinsame Ausschuss 
stimmt auf der Grundlage der Anlage 1 mit Plan vom 
21.04.2016 der Umwandlung einer Wohnbaufl äche (W) 
und einer gemischten Baufl äche (M) in eine Sonderbau-
fl äche (S) mit Zweckbestimmung „Pfl egeheim“ im Gebiet 
des Bebauungsplans „Ottoschwanden-Mitte/Bei der Son-
ne“ in der Gemeinde Freiamt gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 
BauGB zu.

• Zum vorhabenbezogenen Bebauungsplanverfahren „Ge-
nerationenpark Teningen“ der Gemeinde Teningen wur-
den keine Anregungen und Bedenken vorgebracht. Eine 
weitere Beteiligung am Verfahren ist nicht erforderlich. 

• Zum Bebauungsplanverfahren „Roter Bühl“ der Gemein-
de Denzlingen wurden keine Anregungen und Bedenken 
vorgebracht. Eine weitere Beteiligung am Verfahren ist 
nicht erforderlich.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
nicht-öffentlichen Sitzung vom 10.11.2016:
• Der vorgeschlagenen Beförderung im Rahmen der Gene-

ralversammlung 2016 der freiwilligen Feuerwehr wurde 
zugestimmt. 

Seniorenpfl egeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 - 957110-200, Fax 07641 - 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pfl egedienstleitung: 07641 - 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.
Geschäftsstelle: Dorfstr. 63, 79350 Sexau
Tel.: 07641 - 95 96 934 / Fax: 07641 - 95 96 933
Bürozeit: Di. 9:00 - 11:00 Uhr, Do. 9:00 – 12:00 Uhr

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG
Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Amtsblatt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Gewerbeamt / Tourist-Info Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Hauptamt Frau Münz Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18         FAX 957958
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Jürgen Schillinger, Tel.: 07645-913374 / 
Fax: 07645-913375 / Handy: 0172-7403678
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Tagespfl ege Moser
(Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 - 9130-24,
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.30 Uhr – 16.30 Uhr 

Nachbarschaftshilfe Sexau
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Christel Lickert, Telefon: 07641 - 95 96 934

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 - 316

Hospiz-Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen
Hospizgruppe Denzlingen und Umgebung e.V., www.hos-
pizgruppe-denzlingen.de, Tel.: 07666 3876, Koordinator: 
Herr Thomas Villringer, E-Mail: hospizgruppe-denzlingen@
gmx.de, Trauerbegleitung: Frau Angela Walter, Tel. 07666 - 
3221, E-Mail: walterangela@freenet.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 - 92088-11

Ambulanter Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt
Telefon: 07645 - 9177881-0, Fax: 07645 - 9177881-99

Häuslicher Pfl egedienst Christine Kern, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 - 9309840, Fax: 07641 - 9309822

Ambulanter Pfl egedienst Pfl ege Plus, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 - 957150, Fax: 07641 - 957151

Senioren Partner – Pfl egedienst, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 - 5745-20, Fax: 07641 - 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 - 9290350

Pfl egestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Seniorenbüro und Betreuungsbehörde - Kostenlose, neutrale 
und allumfassende Information und Beratung für Pfl egebe-
dürftige, Angehörige und Interessierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Markgrafenstraße 8 - 
Der Zugang ist barrierefrei.
79312 Emmendingen, Telefon: 07641 - 451-3091, 
pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761 - 36122, Telefax 0761 - 36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

dusse   -  draußen
nüss gu  -  raus gehen

MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

Abfallkalender 2017 werden im Dezember 
verteilt
Die neuen Abfallkalender für das Jahr 2017 befi nden sich 
derzeit im Druck. Sie werden ab der zweiten Dezember-
woche bis spätestens Weihnachten an alle Haushalte ver-
teilt. Die Abfallkalender enthalten wie in den Vorjahren 
auch wieder die Anmeldekarten für Sperrmüll, Schrott und 
Kühlgeräte. In den Abfallkalender 2017 sind auch die neu-
en Müllgebühren enthalten, die ab dem Jahr 2017 gelten. 

Kreistag entscheidet über Haushaltsanträge
Der Kreistag befasst sich in seiner Sitzung am Montag, 28. 
November 2016 mit den Anträgen für den Haushalt 2017. 
Die öffentliche Sitzung beginnt um 15 Uhr im Großen Sit-
zungssaal des Landratsamtes Emmendingen. Die Verab-
schiedung des Haushalts erfolgt in der Sitzung am 12. De-
zember 2016. 

Sechs Beitrage im neuen Jahrbuch 
„s Eige zeige“ 
Das neue Kreisjahrbuch „s Eige zeige“ des Landkreises Em-
mendingen liegt druckfrisch vor. Es ist ab 28. November 2016 
zum Preis von 16,90 Euro im Buchhandel und vielen örtlichen 
Verkaufsstellen (ISBN 978-3-926556-32-5) erhältlich. Das Buch 
enthält auf 160 Seiten sechs Beiträge zu historischen Themen 
aus dem Landkreis. Christian Stahmann schreibt über die Ge-
schichte der Altäre und Reliquien des ehemaligen Klosters 
Tennenbach. Karl Günther befasst sich mit Friedrich Maxi-
milian Klinger und Johann Georg Schlosser, die beide in Em-
mendingen wirkten. Über die Herkunft des Dichters Emil Gött 
haben sich Renate Liessem-Breinlinger, Klaus Schredelseker 
und Kreisarchivar Gerhard A. Auer geforscht. Die dramatische 
Zeit in der „Emmendinger Anstalt“ für psychisch kranke Men-
schen in den Jahren 1933 bis 1951 beschreibt Dr. Josef Braun. 
Die Historie der Gasthäuser im Simonswälder Tal erzählt Jo-
chen Schröer, während sich die Autoren Sebastian Brather, 
Dieter Geuenich und Benjamin Hamann der Geschichte der 
Severinskirche auf dem Mauracher Berg widmen. 
Das Kreisjahrbuch „s Eige zeige“ Band 31/2017 erhalten Sie 
in Sexau bei: Schreibwaren Spöri, Emmendinger Str. 4

BeKi-Referent/-Referentin für 
Kinderernährung
Im Rahmen der „Landesinitiative Bewusste Kinderernäh-
rung (BeKi)“ werben Referentinnen und Referenten in 
Kindergärten und Schulen für gute Ernährung und gesun-
de Mahlzeiten. Sie vermitteln Kindern und Jugendlichen 
sowie Eltern, Erzieherinnen und Lehrkräften Freude und 
Genuss beim Essen und Kenntnisse über Lebensmittel. Für 
diese freiberufl iche, selbständige Tätigkeit im Auftrag des 
Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
werden weitere Referentinnen und Referenten gesucht. 
Für die Tätigkeit sind Führerschein und Auto erforderlich. 
Weitere Informationen zu den berufl ichen Voraussetzun-
gen und zu den Aufgaben gibt es unter www.beki-bw.de 
oder bei der BeKi-Koordinatorin des Landkreises Emmen-
dingen, Julia Grosse unter Telefon 07641 451 9145, E-Mail 
j.grosse@landkreis-emmendingen.de. 

Kreisverband Obstbau, Garten  und 
Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL) 

Schnittkurs für Obstbäume
Während der Wintermonate können an allen frostfreien 
Tagen die Obstbäume geschnitten werden. Bei den monat-
lichen Info-Veranstaltungen im KOGL-Lehrgarten werden 
an den nächsten Terminen, jeweils am ersten Samstag im 
Monat, Schnittkurse angeboten, bei denen der richtige 
Schnitt erlernt oder Vergessenes aufgefrischt werden kann. 
Teilnahme-Gebühren werden nicht verlangt, der KOGL 
freut sich jedoch über jede auch kleine Spende zur Finan-
zierung des Lehrgartens. Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Je nach Teilnehmerzahl werden mehrere kleine Gruppen 
gebildet, mit denen erfahrene Fachwarte an den Bäumen 
in Theorie und Praxis die richtigen Schnittmaßnahmen er-
klären. 
Interessierte kommen einfach am Samstag, den 3. Dezem-
ber ab 10.00 Uhr in den Lehrgarten des Kreisverbandes 
Obstbau, Garten und Landschaft in Kenzingen an der Alten 
Straße. Weitere Informationen unter 
www.kogl-emmendingen.de im Internet.
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SONSTIGE ÄMTER / 
BEHÖRDEN UND VERBÄNDE

Sprechstunde der deutschen und französi-
schen Krankenkassen
Die INFOBEST Vogelgrun/Breisach bietet regelmäßig eine 
Sprechstunde mit Beratern der deutschen und französischen 
Krankenkassen an. Wenn Sie im Nachbarland arbeiten, sind 
Sie grundsätzlich dort versichert und müssen sich bei der 
dortigen Krankenkasse anmelden. Allerdings können Sie 
sich über ein spezielles Formular in Ihrem Wohnland rück-
versichern und so weiterhin zu ihren gewohnten Ärzten ge-
hen. Für ehemalige Grenzgänger und Rentner mit Bezügen 
aus dem Nachbarland gelten teilweise andere Regelungen.
Falls Sie Fragen zu Ihrer Krankenversicherung in Deutsch-
land oder Frankreich haben, können Sie sich direkt vor Ort 
bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach von den zweisprachi-
gen Experten der Krankenkassen beraten lassen. Die nächs-
te Sprechstunde fi ndet am Donnerstag, den 15. Dezember 
2016, von 8:45 Uhr bis 12:00 Uhr statt.
Eine Terminvereinbarung bei der INFOBEST Vogelgrun/
Breisach per Telefon, E-Mail oder direkt vor Ort ist unbe-
dingt erforderlich.
INFOBEST Vogelgrun/Breisach, Ile du Rhin, F -68600 Vogel-
grun, Tel. F: +33 (0)3 89 72 04 63, Tel. D: +49 (0) 7667 / 832 
99, vogelgrun-breisach@infobest.eu, Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag: 8:30-12:00 / 13:00-17:00 Uhr, Don-
nerstag: 8:30-12:00 / 13:00-18:30 Uhr, (Mittwoch und Frei-
tag: geschlossen)

Beratungs- und Sprechtag des 
Sozialverbandes VdK 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Frei-
burg für den Landkreis Emmendingen fi nden mit der Sozi-
alrechtsreferentin Frau Silke Löffl er statt. Die Sprechtage 
von Frau Löffl er fi nden jeden Montag von 08.30 bis 12.00 
Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr in der VdK-Servicestelle in 
der Bertoldstraße 44 statt. Frau Löffl er wird auch die mo-
natlichen Außensprechtage in Waldkirch: am Montag, den 
12. Dez. v. 14.00 - 16.30 Uhr im Rathaus beim Marktplatz, 
im Generationenbüro.
In Emmendingen: Neues Rathaus Zi.-Nr.103, v. 9.00 -12.00 Uhr 
wie gewohnt fortführen. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung erfolgt in allen so-
zialrechtlichen Fragen, u. a. in der gesetzlichen Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pfl egeversicherung so-
wie dem Schwerbehindertenrecht. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 0761 / 50449-0 ist erforderlich. 

AUS- UND WEITERBILDUNG

Bundesagentur für Arbeit /
Agentur für Arbeit Freiburg

„medien.gestaltung.produktion“
Berufe konkret - Am Donnerstag, 1. Dezember, informiert 
Professor Götz Gruner von der Hochschule Offenburg über 
Inhalt und Ablauf des Studiengangs „medien.gestaltung.
produktion“. Anschließend gibt Stefan Saumer von der 
Werbeagentur qu-int.gmbh (Freiburg) Einblicke in den Be-
rufsalltag im Feld „Beratung – Kreation“. Die Veranstal-
tung beginnt um 19 Uhr im Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und 
deren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und Be-
ruf informieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe „Berufe 
konkret“, einem Angebot der Abiturienten- und Studienbe-
ratung im Hochschulteam der Agentur für Arbeit Freiburg.

Gewerbe Akademie Freiburg

Fachkraft digitale Zahntechnik
Den gesamten Workfl ow vom Erstellen und Designen bis 
hin zur Fertigung an CNC-Maschinen können die Teilneh-
mer in dem Fachkurs zur CAD-/CAM-/CNC-Fachkraft Digita-
le Zahntechnik an der Gewerbe Akademie Freiburg lernen. 
Vom 27. Januar bis 27. April 2017 wird der Kurs in Teilzeit 
(Freitag/Samstag), weitere Kurstermine in 2017 werden in 
Vollzeit angeboten. 
Das Wissen wird in einem hoch modern ausgestatteten La-
bor vermittelt und in der Praxis angewendet. Die Teilneh-
merzahl ist auf zehn Personen begrenzt. Teilnehmen kön-
nen Gesellen und Meister des Zahntechniker-Handwerks.
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Frei-
burg, Telefon 0761/15250-0 oder unter www.zahntechnik.
wissen-hoch-drei.de. Der Fachkurs kann unter bestimmten 
Voraussetzungen mit Bildungsgutschein der Arbeitsagen-
tur oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds geför-
dert werden. Er umfasst 200 Unterrichtseinheiten.

Workshop: Upcycling, 11460
Nähwerkstatt, Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, 
Schwarzwaldstr. 3, Sa., 03.12.2016, 10:00–12:00 Uhr

Ein Tageskurs zur Ölmalerei, 23181
Amaryllis, Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarz-
waldstr. 3, Werkstatt, Sa., 10.12.2016, 09:00–18:00 Uhr. 

Ayuervedische Küche für die Vata-Zeit, 37322
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Fr., 02.12.2016, 
18:30–22:00 Uhr

Fondantkurs für Fortgeschrittene, 37081
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Sa., 03.12.2016 
10:00–16:00 Uhr

Fernöstliche Entspannungsmethoden, 31019
Teil II: Tai Chi Chuan, Emmendingen, VHS-Haus, 
Am Gaswerk 3, So., 04.12.2016, 11:30–13:00 Uhr

Kochschule für leichten Genuss, 37401
Mediterran, Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
Di., 06.12.2016, 18:00–22:00 Uhr

Besser fotografi eren! 55050M
Fotografi sche Bildgestaltung, Teningen, Rebay-Haus, Em-
mendinger Straße 11, 6-mal mittwochs, 18:00-20:15 Uhr, 
Beginn: 30.11.2016

MacBook/MacAir: App Store und geeignete Programme 
für den Mac, 53500
für Geräte mit derzeit aktuellem Betriebssysten, Emmen-
dingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstr. 3, 
Di., 06.12.2016, 18:00–21:00 Uhr 

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 
9225-0, per Fax: (07641) 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-em.de
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SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Deutschen Schule Medellin (Kolumbien) 
wollen gerne einmal Schnee in den Händen halten und 
den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das Hum-
boldteum deutsche Familien, die offen sind, einen latein-
amerikanischen Jugendlichen (15 Jahre alt) aus dem Land 
des ewigen Frühlings als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen. 
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den 
eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster 
zu Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer 
erinnert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? 
Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild der Welt von 
Kolumbien nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Lan-
des zu tun hat. Die kolumbianischen Jugendlichen lernen 
Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunika-
tion gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist 
schulpfl ichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer 
Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht 
von Samstag, den 14. Januar 2017 bis zum Samstag, den 01. 
Juli 2017. Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken möch-
ten, laden wir ein an einem Gegenbesuch im Oktober 2017 
teilzunehmen - unter Verwendung der Herbstferien. Für 
Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die 
internationale Servicestelle für Auslandsschulen, Frau Ute 
Borger, Humboldteum – Verein für Bildung und Kulturdi-
alog. Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 
0711-2221401, Fax 0711-2221402, E-Mail: 
ute.borger@humboldteum.com

Ein ganzes Jahrhundert
Frau Gertrud Rassau feierte am 16. November 2016 ihren 
100. Geburtstag.
In kleiner und feiner Runde feierten die Bewohner des Pfl e-
geheims Hochburgblick in Sexau in der angrenzenden Bür-
gerbegegnung dieses schöne und auch seltene Jubiläum. 
Die Kaffeetafel war reichlich gedeckt und auch ein Gläschen 
Sekt zum Anstoßen durfte nicht fehlen. Die Mitarbeiterin-
nen des Pfl egeheimes haben die Räumlichkeiten liebevoll 
dekoriert und die Gäste bestens versorgt. Viele Gratulanten 
konnte Frau Rassau zu diesem runden Jubiläum begrüßen. 
Bürgermeister Michael Goby überbrachte die Glückwünsche 
der Gemeinde Sexau und des Gemeinderates und hat in 
feierlichem Rahmen die Glückwunsch-Urkunde des Minis-
terpräsidenten von Baden-Württemberg verlesen. Auch Alt-
bürgermeister Heinz Haberstroh und die ehemalige Leiterin 
des Pfl egeheimes, Frau Stickel waren als Ehrengäste gela-
den. Schließlich muss man die Feste feiern wie sie fallen und 
100 Jahre alt wird man doch nur einmal im Leben.

Gertrud Rassau feierte ihren 100. Geburtstag, Bürgermeis-
ter Michael Goby gratuliert und übergibt die Urkunde des 
Ministerpräsidenten.  
(Foto: Privat)

Vorläufi ger Annahmestop Ihrer 
Sachspenden!
Vorab möchte sich das Team des Wabe-Kaufhauses „Hin 
und weg“ für die zahlreichen Sachspenden, die Sie uns wö-
chentlich zukommen lassen, herzlich bedanken.
Auf Grund unseres derzeit überfüllten Lagers wird der letz-
te Annahmetag in diesem Jahr Donnerstag, der 01.12.2016 
sein. Lediglich Weihnachtsdeko nehmen wir noch bis zum 
19.12.2016 an. Wir bitten unsere Spenderinnen und Spen-
der hierfür um Verständnis.
Ab dem 16.01.2017 nehmen wir gerne wieder, wie gewohnt 
am Montag und Donnerstag Ihre Sachspenden entgegen.
Kontakt: Wabe gGmbH, Hin und Weg, Damenstr. 2, 79183 
Waldkirch, Frau Martha Ganter, Tel.: 07681-4740556, E-
Mail: hinundweg@wabe-waldkirch.de
Achtung! Das Wabe gGmbH Möbellager ist hiervon nicht 
betroffen, hier können weiterhin gut erhaltene Möbel 
nach Absprache gespendet werden.
Kontakt: Wabe gGmbH, Möbellager, Mauermattenstr. 
8, 79183 Waldkirch, Herr Micheal Feuerstein, Tel.: 07681-
47454447, E-Mail: michael.feuerstein@wabe-waldkirch.de

Vorsicht Baustellenverkehr! - Sicherer Schulweg
Liebe Eltern der Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Sexau!
Bitte beachten Sie, dass ab Montag, den 28.11.2016, auf 
dem Grundstück neben dem Parkplatz der Schule gebaut 
wird. Der Parkplatz wird deshalb teilweise gesperrt! Par-
ken und wenden sind nur eingeschrenkt möglich!
Leiten Sie Ihre Kinder an, den Weg über die Hohlgasse von 
der Dorfstraße aus zu meiden. Kinder, die von Norden her 
die Schule anlaufen, gelangen besser über den Friedhofs-
weg und den steilen Fußweg auf den Schulhof. Kinder, die 
die Dorfstraße entlang laufen, sollten bis zum alten Schul-
haus laufen und von dort aus auf das Schulgelände.
Bitte vermeiden Sie das Anfahren der Schule über den 
Hohlgassweg! Bringen Sie Ihre Kinder an die Schulturn-
halle und holen Sie sie dort auch ab, so dass sie über den 
Fußweg zur Schule gelangen können und zum Parkplatz 
zurück. Berücksichtigen Sie bitte auch, dass die Bushalte-
buchten in der Dorfstraße keine Parkplätze sind!
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.
Margret Bäumle (Rektorin)

Öffnungszeiten: immer - freitags - von 19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Samstag, 26. November
19.00 Uhr   Ökumenischer Auftakt in den Advent 
    (siehe unten)
Montag, 28. November
20.15 Uhr  Probe des Posaunenchores
Mittwoch, 30. November
17.00 Uhr     Konfi rmandenunterricht
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19.00 Uhr      Brückentag – Andacht in der Kirche 
    (siehe unten)
Am Sonntag, dem 27.11.16 fi ndet kein Gottesdienst statt.

Ökumenischer Auftakt in den Advent
Ein Gottesdienst–Team bestehend aus evangelischen und 
katholischen Gemeindegliedern, wird diese Andacht am 
26.11.16 um 19.00 Uhr gestalten.
Mitwirken wird der Posaunenchor Sexau. Eine Stunde von 
der Hektik der Adventszeit mit Liedern, Gebeten und Tex-
ten entfl iehen! Im Anschluss fi ndet ein gemütliches Bei-
sammensein mit Kaffee/Tee/Glühwein und Gebäck statt.
Wir freuen uns auf Sie.
Brot für die Welt
Mit dieser Ausgabe des Sexauer Boten erhalten Sie Sam-
meltüten und Informationsmaterial für die diesjährige 
Sammlung von Brot für die Welt. Bitte legen Sie diese nicht 
achtlos beiseite, sondern helfen Sie uns den Ärmsten der 
Armen zu helfen. Herzlichen Dank!
Gerne dürfen Sie Ihre Spende auch auf das Konto der Kir-
chengemeinde bei der Raiffeisenbank Denzlingen-Sexau, 
IBAN: DE65 6806 2105 0006 3712 05, BIC: GENODE61DEN 
überweisen.
Auf Wunsch erstellen wir gerne eine Spendenquittung.
Brückentag im Advent
Jeden Mittwoch fi ndet um 19.00 Uhr in unserer Kirche ein 
„geistlicher Brückentag“ – eine halbstündige Andacht nach 
fester Liturgie statt. Im Advent wollen wir diese Andacht ad-
ventlich gestalten, indem wir weihnachtliche und adventli-
che Lieder und biblische Texte der Weihnachtsbotschaft mit 
aufnehmen. Wenn Sie diese halbe Stunde am Mittwoch nut-
zen möchten zum gemeinsamen Singen und um zur Ruhe 
und Besinnung zu fi nden, sind Sie herzliche eingeladen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Verabschiedung Hannelore Weber
Am Samstag, dem 12. November haben wir unsere langjäh-
rige Dorfhelferin Hannelore Weber mit einem feierlichen 
Gottesdienst und Sektempfang, bei dem der EOK (Evan-
gelische Oberrheinische Kirchenkabarett) aufgetreten ist, 
verabschiedet. Wir danken auch an dieser Stelle nochmals 
Frau Weber herzlich für die 15 Jahre, in denen sie für unsere 
Kirchengemeinden Familien segensreich begleitet hat, die 
Hilfe brauchten. Wir wünschen Frau Weber für ihren Ruhe-
stand Gottes Segen, den Moment des Innehaltens und das 
Finden neuer Aufgaben. Ein herzliches Dankeschön auch 
an die vielen Helferinnen und Helfer, die die Abschiedsfeier 
ermöglicht haben!

Audioanlage Kirche
Die Sammlung für unsere Audioanlage erbrachte den be-
achtlichen Betrag von 10.026,62 €. Herzlichen Dank allen 
Spenderinnen und Spendern.

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Infos zur Kirchengemeinde fi nden Sie auch unter 
www.eki-sexau.de

Donnerstag
15:30 Uhr  Spatzenjungschar im alten Schulhaus
                (spatzenjungschar@gmx.de)
16:30 Uhr  Grashüpfer 3.- 4. Klasse im alten Schulhaus
17:00 Uhr  Mädchenjungschar 5.- 7. Klasse im Häusle
18:30 Uhr  MAB
Kontakt zum CVJM:
www.cvjm6au.de cvjm.sexau@gmail.com

Sonntag, 27. November 2016
1. Advent
14.00 Uhr  Keppenbach
     Gottesdienst; im Anschluss adventlicher Kaf-

feeplausch im Gemeindehaus

Freitag, 25. November
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius) 
Samstag, 26. November
18.30 Uhr   Familiengottesdienst mit Vorstellung der 

Kommunionkinder (St. Bonifatius) 
Sonntag, 27. November
10.30 Uhr   Familiengottesdienst mit Vorstellung der 

Kommunionkinder (St. Johannes) 
Dienstag, 29. November
10.30 Uhr   Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 30. November
18.30 Uhr   Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 02. Dezember
09.30 Uhr   Hl. Messe (St. Bonifatius)

Am Freitag, 25.11.2016 um 20.00 Uhr St. Bonifatius, Ge-
meindezentrum: 
Last Order - Musikalischer Abend mit irischer Musik und Un-
terhaltung. Der Erlös kommt der Obdachloseneinrichtung 
Haus Eliah zugute. Bewirtung durch die Kolpingsfamilie.

Zum Vormerken: 
Am Dienstag, dem 13. Dezember 2016, 14.30 Uhr, in der 
Bürgerbegegnung fi ndet unsere Weihnachtsfeier statt. 
Heute schon herzliche Einladung hierzu.
Marlies Schumacher und der Helferkreis

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf Weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel. 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Nachbarschaftshilfe
Am Freitag, den 02.12.2016 um 19.00 Uhr fi ndet im kleinen 
Raum der Bürgerbegegnung unsere Weihnachtsfeier statt.
Wie besprochen bringt jeder etwas für unser buntes Buffet, 
sowie Teller, Besteck und Teetasse mit. Getränke besorge ich.
Bis dahin liebe Grüße 
Christel Lickert

Kuchen-Aktion
Am Samstag, den 03.12.2016 wird von 8.00 - 13.00 Uhr, wie 
jedes Jahr, vor dem Friseursalon „Finesse“ leckerer, selbst 
gebackener Kuchen verkauft, damit Sie dieses Wochenen-
de nicht backen müssen.
Also tun Sie sich und den Sexauer Kindergartenkindern 
etwas Gutes und kommen Sie am Samstag bei „Finesse“ 
vorbei!
Wir freuen uns auf Sie,
Ihr Förderverein Kindergarten e.V.

Samstag, den 26.11.16
10.30 h,  D-Jugend: SG Elzach – SG Buchholz/Sexau
11.00 h,   C-Juniorinnen: SG Merzhausen - SG Buchholz/

Sexau
13.00 h,  E-Jugend: SC March – FC Sexau
13.15 h,  B-Jugend: Alem. FR-Zähringen - SG Buchholz/Sexau
14.00 h,  C-Jugend: SG Sexau/Buchholz – SG Holzhausen
               in Sexau
17.00 h,  A-Jugend: FC Emmendingen 2 – SG Waldkirch 2     
Sonntag, den 27.11.16
12.30 h,  Herren: FC Sexau II – SV Biederbach II
14.30 h,  Herren: FC Sexau I – SV Biederbach I
14.45 h,  A-Jugend: SG Waldkirch – SV Kuppenheim 2
               in Waldkirch
17.00 h,  Frauen:   SG Sexau/Buchholz – SF Eintr. Freiburg
               in Sexau 
Mittwoch, den 30.11.16 
18.00 h,   C-Juniorinnen: SG Obermünstertal - SG Buchholz/

Sexau                 

Lafrianer von 18:48

Bastelnachmittag für Kinder mit und ohne Begleitung
Liebe Kinder,
der Advent beginnt und damit auch die Vorfreude auf 
Weihnachten. Vielleicht möchtet Ihr Eure Eltern und / oder 
Eure Großeltern in diesem Jahr besonders liebevoll be-
schenken, aber es fehlen Euch das große Geld oder die pas-
senden Ideen dazu?
Wir möchten Euch zum gemeinsamen Herstellen von tollen 
Geschenken einladen, z.B. einer Brosche mit Eurem Foto, 
wunderschöne Schmuckketten, Sterne und Engel aus Perlen 
gebastelt, wunderbar dekorierte Styroporschachteln und 
natürlich kindgerechte Weihnachtskarten. Dabei sind Eurer 
Fantasie und Kreativität nahezu keine Grenzen gesetzt.

Während Ihr am Werkeln seid, dürfen sich Eure Eltern bei 
Kaffee und selbstgemachtem Kuchen gemütlich verweilen 
oder einfach mitbasteln. Größere Kinder können natürlich 
alleine kommen.
Wann:    Samstag, den 26. November
Uhrzeit: 14 bis ca. 17 Uhr
Wo:       DRK-Heim beim Bergmattenhof                  
Ganz umsonst können wir Euch das Basteln leider nicht an-
bieten, aber für das hochwertige Material zahlt Ihr insge-
samt von 2,50 bis maximal 5 Euro – egal, wie viele Teile Ihr 
bis zum Ende gebastelt habt.
Wenn Ihr an diesem Nachmittag zeitlich nicht könnt, dann 
besucht unseren Stand am Emmendinger Weihnachtsmarkt 
(3./4. Dezember). Auch dort verkaufen wir für wenig Geld 
tolle Mitbringsel für jeden Geschmack.          Eure Lafrianer     

Weihnachtsfeier 
am Samstag, den 03. Dezember um 17:00 Uhr
Der LandFrauenverein Sexau lädt alle Mitglieder recht 
herzlich ein zur Weihnachtsfeier im Gasthaus Reichenbäch-
ler Hof in Sexau.
Der Abend soll wieder bereichert werden durch eigene Bei-
träge der Mitglieder. Wer also eine Idee für einen Beitrag 
hat, darf uns alle gerne damit überraschen.
Gerne dürfen auch wieder selbst gebackene Weihnachts-
brötle mitgebracht werden.
Um besser planen zu können, bitten wir dieses Mal um An-
meldung bis 30.11.2016 bei:
Antje Teker 07645-8804
Susanne Bührer    07641-53621
Michaela Bergmann  07641-959143
Edith Göhringer   07641-9344301
Weihnachtliches Filzen am Montag, den 05.12.2016
Da der Filzkurs am 24. November so schnell ausgebucht 
war, haben wir einen weiteren Termin am 05. Dezember 
um 18:30 Uhr ermöglicht. 
Anmeldungen hierfür bitte an: 
Edith Göhringer 07641-9344301
Stricknachmittage im Gasthaus Löwen
Wir treffen uns diesen Herbst und Winter wieder in ge-
wohnter Weise immer in der geraden Kalenderwoche um 
15:30 Uhr im Gasthaus Löwen.
Kommen kann jede, die Spaß am Stricken und Häkeln hat. 
Es sind auch immer talentierte Handarbeiterinnnen dabei, 
die ihr Wissen gerne weitergeben.

Spieltreff für Erwachsene

Am Dienstag, dem 29. November 2016, fi ndet ab 14.30 Uhr 
der letzte Spieltreff in diesem Jahr in der Bürgerbegeg-
nung Sexau, kleiner Saal, statt. 
Ich wünsche allen eine schöne Vorweihnachtszeit und freue 
mich auf die Spiele-Nachmittage im neuen Jahr.
Monika Enke

Jahreskonzert 
Am Samstag, den 26. November 2016, ab 20:00 Uhr gibt 
der Akkordeonclub Freiamt im Festsaal im Kurhaus Freiamt 
sein Jahreskonzert.
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Der Akkordeonclub hat ein abwechslungsreiches und in-
teressantes Programm für Sie zusammengestellt. Begrüßt 
werden Sie durch die Keyboardschülerinnen und -schüler 
der Musikschule Kniebühler, die seit einiger Zeit ein fes-
ter Bestandteil des Konzertprogramms geworden sind. Im 
Anschluss führt das Konzertorchester des Akkordeonclubs 
Freiamt unter der musikalischen Leitung von Frau Sabine 
Schmitt und tatkräftiger Unterstützung der Akkordeonju-
gend durch ein vielseitiges Programm. Den zweiten Teil des 
abendlichen Programms gestaltet der „Chor-nett“ aus Frei-
amt, dirigiert von Igor Majcen. Abgerundet wird der musika-
lische Abend durch ein gemeinsames Stück des „Chor-nett“ 
zusammen mit dem Akkordeonorchester. Genießen Sie bei 
einem Glas Wein oder Sekt die gesellige Atmosphäre und 
feiern Sie mit dem Akkordeon-Club einen unvergesslichen 
Abend. Weitere Informationen bei der Tourist-Information 
Freiamt, Telefon 07645/91030, Internet: www.freiamt.de

WinterZeit ist HallenbadZeit
In unserem Freiämter Hallenbad und der Sauna können Sie 
vom Alltag abschalten und die Seele baumeln. Das 25 Me-
ter lange und zehn Meter breite Becken ist mit einem Ein-
Meter-Turm und vier weiteren Startblöcken ausgestattet 
und für sportlich Ambitionierte wie Entspannungssuchen-
de Freizeitschwimmer gleichermaßen geeignet.

Hallenbad Freiamt 
(Photo: pk-verlag_web)
Vom Inneren aus haben Sie 
einen herrlichen Blick auf 
die malerische Landschaft 
von Freiamt. Ein Highlight 
sind die Warmbadetage 
am Donnerstag mit einer 

Wassertemperatur von 32°C und Freitag von 31°C. Jeden 
Dienstag können die Kleinen spielen, toben, planschen und 
schwimmen, denn dann heißt es wieder „Kinder-Badespaß“ 
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Die Saunalandschaft lädt mit 
halbstündlichen Aufgüssen zum Schwitzen und Entspan-
nen ein. Wer mehr tun möchte als nur Schwimmen, kann 
an einem der zahlreichen AquaCycling Kursen teilnehmen.

Öffnungszeiten Hallenbad
Montag               20 – 22 Uhr,  29° C   
Dienstag             14 – 22 Uhr,  29° C 
Mittwoch            14 – 22 Uhr,  29° C
Donnerstag    08 – 22 Uhr,  32° C
Freitag               14 – 19 Uhr,  31° C
Samstag              geschlossen        
Sonn- und Feiertage 09 – 17 Uhr, 29° C
Öffnungszeiten Sauna
Montag               19 – 22 Uhr, Damensauna
Dienstag              14 – 22 Uhr
Mittwoch             14 – 22 Uhr
Donnerstag    08 – 22 Uhr 
Freitag               14 – 22 Uhr
Samstag              geschlossen
Sonn- und Feiertage   09 – 17 Uhr
Kurhaus Freiamt
Badstraße 1,79348 Freiamt 
Telefon Tourist-Information: 07645 / 91 03 0
Telefon Hallenbad: 07645 / 91 03 91
E-Mail: info@freiamt.de, Internet: www.freiamt.de

Adventskonzert 
der Musikschule Nördlicher Breisgau

Am Samstag, 03. Dezember 
2016, 16.00 Uhr, fi ndet das 
mittlerweile zur Tradition 
gewordene Adventskonzert 
der Musikschule Nördlicher 

Breisgau zugunsten der „Aktion Weihnachtswunsch“ der 
Badischen Zeitung statt.
Es musizieren über 100 Schülerinnen und Schüler in den 
verschiedensten Besetzungen. Dabei reicht die musikali-
sche Bandbreite von Barock über Klassik bis Pop; die Chor-
werkstatt der Musikschule und Aufführungen der Jazz-
tanzklassen runden das umfangreiche Programm ab. Für 
das leibliche Wohl sorgt der Förderverein „tutti e.V.“
Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich willkommen!
Termin: Samstag, 03. Dezember 2016 um 16.00 Uhr in der 
Steinhalle in Emmendingen

Veranstaltungstermine:
25.11.2016: Vortragsreihe zum Reformationsjubiläum im 
Kirchenbezirk Emmendingen
Die Freiheit kosten! Der Landesbischof im Gespräch über 
Reformation und Freiheit mit Schülerinnen und Schülern 
des Goethe-Gymnasiums Emmendingen. Landesbischof 
Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh, Karlsruhe, 09:20 Uhr 
bis 10:55 Uhr, Evangelisches Dekanat Emmendingen, 
Goethe-Gymnasium Emmendingen, Neubronnstr. 20

25.11.2016: Vorhang auf! Kamishibai „Kamfu mir helfen“
15:00 Uhr bis 15:20 Uhr, Stadtbibliothek und Freundeskreis 
der Stadtbibliothek, Stadtbibliothek, Landvogtei 8

25.11.2016: Constant Motion & Band - Akustic Jazz Pop
20:30 Uhr, Schlosskellerverein, Schlosskeller, Schlossplatz 1,
7,00 € / 6,00 €

26.11.2016: Herbstkonzert des 1. Akkordeon-Orchesters 
Emmendingen
20:00 Uhr bis 23:00 Uhr, 
1. Akkordeonorchester Emmendingen e.V.
Steinhalle, Steinstraße 1,

26.11.2016: Hardle und Stups- Kabarett / Comedy
20:30 Uhr, Schlosskellerverein, Schlosskeller, 
Schlossplatz 1, 
14,00 € / 12,00 €

01.12.2016: Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Franz-Oberle-Saal 1, 
Familienzentrum Bürkle-Bleiche, Rosenweg 3
19:00 Uhr bis 20:30 Uhr, Eintritt: 15,00 €

01.12.2016: Jazz native - Bounce
Schlosskeller, Schlossplatz 1, 20:30 Uhr, Eintritt: frei

VERANSTALTUNGEN
IN WALDKIRCH

Diavortrag im Roten Haus 
„Neuseeland Teil 1“
Auf Einladung des Fördervereins Rotes Haus in Waldkirch 
hält Marion Landwerth-Hesselmann wieder einen Lichtbil-
dervortrag. Diesmal ist „Neuseeland“ das Thema, ein Mik-
rokosmos der schönsten Landschaften der Welt. Der Vor-
trag umfasst zwei Teile:

Vulkan auf der Nordinsel 
Neuseelands (Foto: Privat)
Am Freitag, 2. Dezember, 
um 19.30 Uhr stellt die 
Reiseleiterin die Nordinsel 
vor, im Frühjahr 2017 folgt 
mit der Südinsel der zwei-
te Teil. Die Referentin hat 
fünf Monate in Neuseeland 
verbracht und hilft nach 

dem Vortag gern mit touristischen Tipps, Reiseträume zu 
verwirklichen.
Der Eintritt ist frei; der Förderverein bittet um Spenden. 
Das Rote Haus in der Emmendinger Straße 3 ist barrierefrei. 
Die S-Bahn ist in unmittelbare Nähe; an diesem Abend ist 
Parken im Hof möglich.
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VERANSTALTUNGEN 
IN DER UMGEBUNG

SWR live! - Film-Samstag, 26. November - 
19:00 Uhr - Schlossbergsaal
SWR Studio in Freiburg Film-Preview: Expedition in die 
Heimat - Rund um Freiburg 

Sendung am 2. Dezember, 20:15 - 21:00 Uhr im SWR Fern-
sehen

Freiburg mit seinem Münster 
lockt Besucher aus aller Welt 
in die südlichste Großstadt 
Deutschlands. Der Münster-

platz ist deshalb für Moderatorin Annette Krause Aus-
gangspunkt dieser „Expedition“. Kunsthistorikerin Heike 
Wittmann erläutert ihr auf dem Münsterturm, warum das 
Silberbergwerk am Schauinsland die Grundlage für den 
Bau des Gotteshauses gebildet hat. Natürlich steigt Annet-
te zusammen mit Markus Kiefer in die Tiefen des Bergwer-
kes. Ganz in der Nähe liegt der Steinwasenpark. Die junge 
Chefi n Isabel Braun ist stolz auf die rasanten Attraktionen 
des Familienparks und auf die vielen Tiere, die besonders 
für Kinder eine Attraktion sind. Weiter geht es nach Stau-
fen, wo die Geschichte des Doktor Faust eine wichtige 
historische Rolle spielt. Kirchwasser und Tango gehören 
inzwischen aber auch den Aushängeschildern der bezau-
bernden Kleinstadt. In Breisach hat man sich der Herstel-
lung von Sekt nach Champagnerverfahren verschrieben. 
Eine Kostprobe bei Geldermann ist ein Muss. Kompetenter 
Stadtführer in Breisach ist der Künstler Helmut Lutz, des-
sen monumentale Werke nicht nur in der Grenzstadt zu 
sehen sind. Riegel am Kaiserstuhl wurde von den Römern 
gegründet. Nur noch wenige Spuren zeugen davon. In der 
ehemaligen Brauerei ist mittlerweile eine Kunsthalle unter-
gebracht. Und in den aufwändig restaurierten Wohnungen 
lässt es sich gut leben. Für hohe Lebensqualität steht auch 
der Weinbau am Kaiserstuhl. Die badische Weinprinzessin 
Katharina Dier zeigt Annette Krause zum Abschluss der Ex-
pedition ihr Lieblingsplätzchen.

Foto: picture alliance-SWR
Im Anschluss an die Premi-
ere des Filmes stehen Mo-
deratorin Annette Krause, 
Regisseur Thomas Hoeth 
und Redaktionsleiter Nor-
bert Bareis den Gästen bei 
einem Gläschen Wein Rede 

und Antwort. 
Expedition in die Heimat ist die Reisereportage im SWR 
Fernsehen: Lebhafte Städte, tolle Landschaften und bemer-
kenswerte Menschen stehen im Mittelpunkt dieser Reise, 
die mit außergewöhnlichen Luftbildern und ungewöhnli-
chen Perspektiven punktet. Eintritt frei. Anmeldungen un-
ter studio.freiburg@swr.de oder SWR.de/suedbaden

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im November 2016
Tipp: Obstgehölze sollten im Laufe des Novembers auf Frucht-
mumien und krankes Laub kontrolliert werden. Wird beides 
regelmäßig entfernt und sachgerecht entsorgt, hat man im 
kommenden Jahr weniger Ärger mit Pfl anzenkrankheiten. 

Kohl ernten

Mit Ausnahme von Grün- und Rosenkohl werden alle Kohl-
arten im November geerntet. Kohl darf nicht in gefrore-
nem Zustand geerntet werden. Durch das Anfassen und den 
Transport entstehen Druckstellen, die nach dem Auftauen 
sehr schnell faulen. Auch nass geernteter Kohl hat in Mieten 
und im Keller nur eine sehr begrenzte Haltbarkeit. Zum Ein-
schlagen im Keller wird der Kohl mit seinen Wurzeln aus der 
Erde gehoben. Alle äußeren Laubblätter werden bis auf ein 
oder zwei entfernt. Anschließend wird der Kohlkopf aufrecht 
in feuchten Sand eingeschlagen oder auf Regalen gelagert. 
Grünkohl und Rosenkohl können weiterhin auf den Beeten 
bleiben. Sie schmecken umso aromatischer, je länger sie küh-
len Temperaturen ausgesetzt sind. 

Obstlaub kompostieren

Eine gute Laubkompostierung beugt dem Schorfpilz vor. Auf 
dem Pilzmyzel an abgefallenen Blättern von Apfel und Bir-
ne bilden sich im Winter Pilzfruchtkörper mit Sporen, die im 
Frühjahr durch Windverbreitung zur Erstinfektion der neuen 
Blätter führen. Durch sorgfältige Kompostierung wird das in-
fi zierte Laub bis Februar/März soweit zersetzt, dass auch die 
Schorferreger absterben und keinen Schaden mehr anrichten 
können. Dasselbe gilt für viele weitere Schadpilze bei Obst, 
die ähnlich überwintern. Wichtig sind eine gute Mischung 
des Kompostmaterials und seine volle Abdeckung mit Erde. 
Der Abbau wird beschleunigt, wenn das Falllaub gut zerklei-
nert wird.

Gladiolenknollen lagern

Nur durch sachgemäße Lagerung der Knollen schafft man die 
Voraussetzung für eine schöne Gladiolenblüte im nächsten 
Jahr. Kranke Knollen dürfen nicht gemeinsam mit gesunden 
gelagert werden, sonst besteht Ansteckungsgefahr. Also 
werden kranke und beschädigte Knollen aussortiert. Gladi-
olenknollen verlangen einen trockenen, luftigen Überwinte-
rungsplatz mit Temperaturen von etwa 5 bis 10 °C. Die Knol-
len lagern am besten in fl achen Stiegen, die übereinander 
gestapelt werden können. Aber auch aufgehängte, perfo-
rierte Folienbeutel eignen sich zum Überwintern der Knollen. 
Etwa alle vier Wochen werden die Knollen auf Krankheiten 
oder Schädlingsbefall kontrolliert. Werden verschiedene Sor-
ten aufbewahrt? Dann bitte Namensschildchen nicht verges-
sen!

Himbeeren pfl egen

Herbsthimbeeren tragen bei mildem Witterungsverlauf bis 
in den Dezember hinein. Macht der erste Frost der Ernte ein 
Ende, werden alle Ruten bis kurz unter der Bodenoberfl äche 
abgeschnitten. Vorteil: es bleibt kein Holz stehen, an dem Ru-
tenkrankheiten überwintern und den Neuaustrieb im Früh-
jahr infi zieren können. Das Himbeerbeet sollte stets mit einer 
starken Schicht organischen Materials bedeckt sein. Damit 
werden nicht nur die Bedingungen am natürlichen Standort 
nachgeahmt: die Pfl anzen decken aus diesem Substrat auch 
ihren hohen Nährstoffbedarf. Die beste Zeit, diese Mulch-
schicht zu erneuern, ist nach dem Rückschnitt im Herbst/Win-
ter.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Rauchmelder sind 
Lebensretter


